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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



PRÄAMBEL Der Markt Oberstdorf erlässt aufgrund der §§ 2, 9, 10 und 13a des Baugesetzbuches (BauGB) in der Fassung der Bekanntmachung vom 03. November 2017 (BGBl. I S. 3634), des Art. 79 Abs. 1 und Art. 81 der Bayerischen Bauordnung (BayBO, GVBl S. 588, BayRS 2132-1-I) in der Fassung vom 14.08.2007 sowie des Art. 23 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern (GO, GVBl S. 796, BayRS 2020-1-1-I), folgenden



Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“ als Satzung. Für den Geltungsbereich gilt die Baunutzungsverordnung (BauNVO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04. Mai 2017 (BGBl. I S. 1057) geändert worden ist. Für den Geltungsbereich des Bebauungsplanes „Therme Oberstdorf“ des Marktes Oberstdorf gilt der von dem Büro OPLA – Bürogemeinschaft für Ortsplanung & Stadtentwicklung ausgearbeitete Bebauungsplan in der Fassung vom 14.07.2017. Die Planzeichnung hat nur im Zusammenhang mit den Festsetzungen des Textteils Gültigkeit. Der Bebauungsplan besteht aus: A) Planzeichnung Bebauungsplan im M 1 : 1.000 in der Fassung vom 14.07.2017 B1) Festsetzungen durch Planzeichen B2) Hinweise und nachrichtliche Übernahmen C) Verfahrensvermerke D) Textliche Festsetzungen in der Fassung vom 14.07.2017



Beigefügt sind: E) Textliche Hinweise und nachrichtliche Übernahmen F) Begründung in der Fassung vom 14.07.2017 G) Anlage
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



D)



TE X TLI CHE FE S TS E TZUN G E N



1.



ART DER BAULICHEN NUTZUNG



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



Der in der Planzeichnung mit SO gekennzeichnete Bereich wird nach § 11 BauNVO als Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung „Thermalbad“ festgesetzt.



Zulässig sind: -



Thermalbad und begleitende Nutzungen des Thermalbades, insbesondere Eingangshalle, Umkleiden, Saunabetrieb (inkl. Saunagebäude im Außenbereich), therapeutische Angebote (z. B. Massagen), Rutschen, Innen- und Außenbecken, Fitnessräume, Veranstaltungsräume, zugehörige gastronomische Betriebe, Läden bis 150 m² Verkaufsfläche (sofern die Summe der Laden-Verkaufsflächen das Maß von 700 m² nicht überschreitet)



-



Betriebs- und Versorgungsgebäude, die unmittelbar dem Hauptzweck des Thermalbades dienen



-



Parkdecks, Tiefgaragen und Verkehrsflächen



2.



MAß DER BAULICHEN NUTZUNG



2.1



Höhe der baulichen Anlagen und Höhenbezugspunkte Der untere Bezugspunkt für die Gesamthöhe baulicher Anlagen liegt bei 811,5 m ü. NN. Die in der Planzeichnung festgesetzte Gesamthöhe (GH) darf nicht überschritten werden. Der obere Bezugspunkt für die GH ist der höchste Punkt der äußeren Dachhaut oder bei Flachdächern die Oberkante Attika/Geländer. Untergeordnete technische Bauteile (z. B. Aufzüge, Klimaanlagen, Abluftanlagen, etc.) dürfen die festgesetzte max. GH bis zu max. 2,0 m mit einer Fläche von insgesamt 20 m² überschreiten. Die Zonen, in denen in der Planzeichnung unterschiedliche Gesamthöhen festgesetzt sind, dürfen die mit Planzeichen gem. PlanZV 15.14 definierte Linie wechselseitig um max. 5 m überschreiten.
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



3.



BAUWEISE, GRENZABSTÄNDE



3.1



Bauweise



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



Gemäß § 22 BauNVO wird die abweichende (a) Bauweise festgesetzt; mit der Maßgabe, dass auch Gebäude und Gebäudegruppen über 50 m Länge bis zu der nach den überbaubaren Flächen möglichen Ausdehnung zulässig sind.



3.2



Überbaubare Grundstücksflächen Untergeordnete Nebenanlagen, die der Versorgung des Gebietes dienen, Außenbecken, Saunaanlagen im Außenbereich und sonstige befestigte Flächen gem. § 14 BauNVO sind auch außerhalb der Baugrenzen zulässig.



3.3



Abstandsflächen, Abstandsregelung Die Regelungen gem. Art. 6 BayBO gelten nicht.



4.



STELLPLÄTZE, TIEFGARAGEN, ANLIEFERUNG



4.1



Stellplätze Auf dem Grundstück sind 150 Stellplätze für die Besucher des Thermalbades sowie das dort beschäftigte Personal zu errichten. Stellplätze sind nur auf der gem. Planzeichnung gekennzeichneten Fläche sowie in der Parkgarage zulässig. Von öffentlichen Verkehrswegen direkt anzufahrende Stellplätze sind nicht zugelassen.



4.2



Stellplätze für Lieferverkehr Bei senkrecht aufgereihten PKW-Stellplätzen sind max. 5 unmittelbar nebeneinanderliegende zulässig. Weitere Stellplätze sind durch eine mind. 2,0 m breite Grünfläche abzutrennen und mit einem standortgerechten heimischen Laubbaum II. Ordnung zu bepflanzen und entsprechend der Festsetzungen zu Bodenschutz und Grünordnung zu unterhalten.



4.3



Stellplätze in der Tiefgarage / im Parkdeck Die Stauraumtiefe vor den Abfahrten zur Parkgarage muss mindestens 6 m betragen. Der Stauraum darf zur Erschließungsstraße hin nicht eingefriedet werden. Stauräume sind durch Anpflanzungen, Pflasterzeilen oder andere Gestaltungs elemente zu gliedern.
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



4.4



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



Anlieferung Der Lieferverkehr ist nur auf der in der Planzeichnung gekennzeichneten Fläche zulässig.



5.



GESTALTUNGSFESTSETZUNGEN



5.1



Dachformen, Dachneigungen Es sind alle Dachformen und Dachneigungen zulässig.



5.2



Einfriedungen Einfriedungen dürfen eine Höhe von max. 2 m über Oberkante des bestehenden natürlichen Geländes nicht überschreiten. Massive Einfriedungen in Form von Gabionen, Metallplatten, Beton- oder Mauerwerksbauten sowie Sockel, die über das natürliche Gelände hinausragen, sind nicht zugelassen. Bei Maschendraht einfriedungen muss eine Hinterpflanzung mit Sträuchern erfolgen.



5.3



Ver- und Entsorgungsanlagen Sämtliche Ver- und Entsorgungsanlagen, einschließlich Strom- und Telefonleitungen, sind - vorbehaltlich anderer gesetzlicher Regelungen - unterirdisch zu führen.



6.



WERBEANLAGEN Werbeanlagen sind nur für das eigene, im Gebiet vorhandene, Unternehmen zulässig. Die Außenwerbung muss dem Hauptbaukörper deutlich untergeordnet oder in die Fassade integriert sein, bzw. in dem Gefüge mit dem Gebäude in einer gestalterischen Einheit harmonieren. Die Oberkante von Werbeanlagen an Fassaden darf die anliegende Wandhöhe der Gebäude nicht überschreiten. Es ist maximal eine eigenständige Werbeanlage, wie z. B. ein Pylon, mit einer maximalen Höhe von 12 m zulässig. Die Fläche des Reklamefeldes (Schriftfeld) darf eine Höhe von 2,5 m nicht überschreiten und eine Breite von 5,0 m je Feld (bei Pylonen je Seite und Feld) nicht überschreiten. Die Werbeanlagen dürfen auch außerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen errichtet werden.
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



Nicht zulässig sind: -



blinkende Blitzeffekte bei Leuchtwerbeanlagen



-



bewegliche und nach außen wirkende Lichteffekte (Skybeamer)



-



grelle, blendende Lichter



-



Werbeschilder, -



die bis in den Straßenraum hinein auskragen



-



an Schornsteinen und sonstigen hochragenden Bauten



-



an Einfriedungen



-



als Schaukästen oder Automaten an Einfriedungen



Die beabsichtigten Werbeanlagen müssen als Bestandteil des Baugenehmigungsantrages erkennbar sein.



7.



ENTWÄSSERUNG, VERSICKERUNG Die Satzung für die öffentliche Entwässerungseinrichtung des Marktes Oberstdorf (Entwässerungssatzung – EWS), in der aktuell gültigen Fassung, ist anzuwenden. Das von Dach- und Belagsflächen abfließende, unverschmutzte Niederschlagswasser ist, soweit dies die Bodenbeschaffenheit zulässt, auf dem jeweiligen Grundstück zu versickern. Ist eine direkte Versickerung auf den Grundstücken auf Grund der Bodenbeschaffenheit nicht möglich, sind für unverschmutztes Niederschlagswasser Rückhaltemaßnahmen (z. B. Zisternen) vorzusehen.



8.



BODENSCHUTZ UND GRÜNORDNUNG



8.1



Oberflächengestaltung Höhenunterschiede sind durch natürliche Böschungen (schiefe Ebene) ohne Stützmauern auszugleichen. Flächen, auf die grundwasser- oder bodenverschmutzende Stoffe austreten können, sind entsprechend den einschlägigen Vorschriften zu befestigen. Sie sind im Bauantrag besonders zu kennzeichnen. Diese Pflicht zur Kennzeichnung ersetzt nicht etwaige andere erforderliche Gestattungen.



8.2



Versiegelung Private Stellplätze für den Lieferverkehr, Fußwege, Zufahrten zu den Garagen und Abstellflächen sind in wasserdurchlässiger Bauweise herzustellen. Die Verwendung
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



VORENTWURF D) Textliche Festsetzungen



von z. B. Rasengitter, Rasenpflaster, Rasenziegel, fugenreicher Pflaster belag, wassergebundene Decken, Schotterrasen, Schotter oder Rasen ist nachzuweisen. Feuerwehrumfahrten dürfen nicht versiegelt werden, sondern sind in wasser durchlässiger Bauweise auszuführen.



8.3



Durchführung der grünordnerischen Maßnahmen Für die Freianlagenplanung ist ein Gestaltungsplan beizulegen.



9.



INKRAFTTRETEN Der Bebauungsplan tritt mit der Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft. Ausgefertigt am……………… Markt Oberstdorf



.......................................... Laurent O. Mies, 1. Bürgermeister
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



VORENTWURF E) Textliche Hinweise und nachrichtliche Übernahmen



E)



TE X TLI CHE HI NWE I S E UND N ACHR I CHTL I CHE ÜBE R N AH ME N



1.



NIEDERSCHLAGSWASSER



1.1



Unverschmutztes Niederschlagswasser Die Zwischenspeicherung von unverschmutztem Niederschlagswasser in Zisternen zur Ermöglichung der Brauchwassernutzung und zur Reduzierung des Frischwasserverbrauchs wird empfohlen. Die Niederschlagswasserfreistellungsverordnung (NWFreiV), die Technischen Regeln zum schadlosen Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser (TRENGW), das DWA‐Arbeitsblatt A 138 „Bau und Bemessung von Anlagen zur dezentralen Versickerung von nicht schädlich verunreinigtem Niederschlagswasser“ sowie das DWA‐Merkblatt M 153 „Handlungsempfehlungen zum Umgang mit Regenwasser“ sind zu beachten. Die Versickerung von unverschmutztem, gesammeltem Niederschlagswasser von Dachflächen und sonstigen Flächen ist erlaubnisfrei, wenn die Anforderungen der Niederschlagswasserfreistellungsverordnung (NWFreiV) sowie die Technischen Regeln zum schadlosen Einleiten von gesammeltem Niederschlagswasser in das Grundwasser (TRENGW) eingehalten werden. Die punktuelle Versickerung von Regenwasser über einen Sickerschacht ist nur anzuwenden, wenn zwingende Gründe eine flächenhafte (z. B. Versickerungsmulden) bzw. linienförmige Versickerung (z. B. Rigolen oder Sickerrohre) ausschließen. Die Eignung der Bodenverhältnisse im Bereich dieses Bauleitplanes für eine Versickerung sollte vor der Planung der Entwässerungsanlagen durch geeignete Sachverständige überprüft werden. Ist die NWFreiV nicht anwendbar, ist ein wasserrechtliches Verfahren durchzuführen. Die Unterlagen sind bei der Kreisverwaltungsbehörde einzureichen.



1.2



Verschmutztes Niederschlagswasser Zu Klärung der Behandlungsbedürftigkeit des Niederschlagswassers, also der Feststellung, ob verschmutztes oder unverschmutztes Niederschlagswasser vorliegt, wird die Anwendung des Merkblattes ATV-DVWK-M153 Handlungs-empfehlungen zum Umgang mit Regenwasser“ der Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwasser und Abfall (ATV-DVWK) empfohlen. Aus Gründen des Gewässerschutzes ist verschmutztes Niederschlagswasser zu sammeln und schadlos durch Ableiten in die Misch- bzw. Schmutzwasserkanalisation zu beseitigen (dies gilt auch für Bereiche, die im Trennsystem entwässert werden).
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MARKT OBERSTDORF Bebauungsplan „Therme Oberstdorf“



2.



DENKMALSCHUTZ



2.1



Bodeneingriffe



VORENTWURF E) Textliche Hinweise und nachrichtliche Übernahmen



Bei allen Bodeneingriffen im Planungsgebiet muss damit gerechnet werden, dass man auf Bodendenkmäler stößt. Der betroffene Personenkreis (Eigentümer oder Besitzer der Grundstücke sowie Unternehmer und Leiter der Arbeiten) wird hiermit auf die gesetzlichen Vorschriften zum Auffinden von Bodendenkmälern nach Art. 8 des Denkmalschutzgesetzes hingewiesen.



2.2



Art. 8 Abs. 1 DSchG: Wer Bodendenkmäler auffindet ist verpflichtet, dies unverzüglich der Unteren Denkmalschutzbehörde oder dem Landesamt für Denkmalpflege anzuzeigen. Zur Anzeige verpflichtet sind auch der Eigentümer und der Besitzer des Grundstücks sowie der Unternehmer und der Leiter der Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben. Die Anzeige eines der Verpflichteten befreit die übrigen. Nimmt der Finder an de n Arbeiten, die zu dem Fund geführt haben, aufgrund eines Arbeitsverhältnisses teil, so wird er durch Anzeige an den Unternehmer oder den Leiter der Arbeiten befreit.



2.3



Art. 8 Abs. 2 DSchG: Die aufgefundenen Gegenstände und der Fundort sind bis zum Ablauf von einer Woche nach der Anzeige unverändert zu belassen, wenn nicht die Untere Denkmalschutzbehörde die Gegenstände vorher freigibt oder die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.



3.



ALTLASTEN UND VORSORGENDER BODENSCHUTZ



3.1



Erdarbeiten Bei Erdarbeiten ist generell darauf zu achten, ob evtl. künstliche Auffüllungen, Altablagerungen o. Ä. angetroffen werden. In diesem Fall ist umgehend das Landratsamt einzuschalten, das alle weiteren erforderlichen Schritte in die Wege leitet.



3.2



Bodenbelastungen Es kann auch nicht ausgeschlossen werden, dass Böden mit von Natur aus erhöhten Schadstoffgehalten (geogene Bodenbelastungen) vorliegen, welche zu zusätzlichen Kosten bei der Verwertung/Entsorgung führen können. Es wird daher empfohlen, vorsorglich Bodenuntersuchungen durchzuführen. Das Landratsamt ist von festgestellten geogenen Bodenbelastungen in Kenntnis zu setzen.
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06.12.2017 - FlÃ¤chen fÃ¼r MaÃŸnahmen zum Schutz, zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und. Landschaft. Umgrenzung von FlÃ¤chen mit Bindungen fÃ¼r Bepflanzungen und fÃ¼r die Erhaltung von. BÃ¤umen, StrÃ¤uchern und sonstigen Bepflanzungen sowie vo
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18.06.2018 - Im Alpengebiet ist eine ausgewogene Entwicklung von Tourismus […] anzustreben. […] (A II 1.1 (G)). - Die weitere touristische Erschließung ist ...
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das Verkehrsaufkommen verträglich über die vorhandenen Straßen und den öffentlichen Personennahverkehr geregelt werden kann. 6.4. Begründung der weiteren textlichen Festsetzungen. Es wird ein Sonstiges Sondergebiet mit Zweckbestimmung „Thermalbad“ fe
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mindestens 50 Tage im Kalenderjahr vermietet wurde (sog. mischgenutzte Zweitwohnung). 7). Satzungsbestimmungen geÃ¤ndert am 18.05.2006, am.
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06.12.2017 - MARKT. OBERSTDORF. Landkreis Oberallgäu. BEBAUUNGSPLAN ..... wurde von der Planungsgesellschaft Stadt-Land-Verkehr GmbH, München in. Bezug auf den Neubau eines ehemals ... Verkehr GmbH, München, für ein hohes Verkehrsaufkommen mit Hotelb
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06.12.2017 - Landkreis OberallgÃ¤u. BEBAUUNGSPLAN. â€žGewerbegebiet ... des Inhalts und wichtiger Ziele des Bauleitplanes. Im Norden des Hauptortes Oberstdorf ist die Ansiedlung von gewerblichen ... des Hintersteiner Tales im Landkreis OberallgÃ¤uâ€œ
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Markt Oberstdorf 

STATISTIK kommunal 2005. 1 von 12. 09 780 133 Markt Oberstdorf. 1. BevÃ¶lkerungsentwicklung seit 1840. Anzahl. %. 01.12.1840. 2 827. 248,7. 12. 1995.
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Der Fre staat Bayern fdrderi m t der Richtlinie zur FÃ¶rderung des Aufbaus von ... m. Gemeindegebiet hat die Gemelnde d e Versorgung mlt Breitbanddiensten im ...
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erstellt am 18.09.2013 / 11:12 auf Basis des vorlÃ¤ufigen Ergebnisses. Stimmkreis Lindau, Sonthofen. Landkreis OberallgÃ¤u. Markt Oberstdorf. AusgezÃ¤hlt sind ...
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Markt Oberstdorf 

Markt Oberstdorf. Markterkundungsverfahren im Rahmen der Richtlinie zur FÃ¶rderung des Aufbaus von. Hochgeschwindigkeitsnetzen im Freistaat Bayern (BbR).
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Satzung des Golfclubs Oberstdorf 

res, die sich in Berufsausbildung befinden und dies dem Verein jÃ¤hrlich durch Vor- lage entsprechender Bescheinigungen nachweisen; diesen Mitgliedern steht ...
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Erststimmen Markt Oberstdorf 

Rotter. Dr. Herz. Hilbert. Leiner. Thomae. Dr. Kirchmann. Frommelt. WeiÃŸ. Fichtl. Pretscher. Maucher. Basis: 16 von 16 Stimmbezirken. Wahlbeteiligung: 64,80%.
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Markt Oberstdorf Auswahlverfahren 

05.06.2018 - einsehbar: http://tramino.s3.amazonaws.com/s/markt-oberstdorf/866733/karte- ... 3 Ãœbertragungsraten in mindestens doppeltem Umfang4 der ...
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